Beichte:
1.  Station vor der Kirche.
	Suchen… du kennst das ja. Vor lauter Arbeit, Sorgen und Stress kommst du gar nicht richtig zum Denken. Aber dann rührt es sich doch, das Gefühl: Wie ist das eigentlich mit meinem Leben? Woher, wohin, wozu? Bei wem kann ich mich wirklich anlehnen?


2. Station: Labyrinth

	In meinem Leben gibt es so manche Irrwege, ich drohe vom richtigen Weg abzukommen, auf Abwege zu gelangen 
und das Wesentliche aus meinem Blick zu verlieren.

Gehe durch das Labyrinth zur Mitte und auch wieder zurück.


Der Weg führt dich weiter in die Lorettokapelle

	Dass wir uns nicht verirren, gibt es verschiedene Hilfsmittel:

Die Landkarte,

der Kompass und

den Wegweiser.
Gott gibt uns ebenfalls solche Hilfen damit wir nicht vom Weg abkommen.


	Die Karte ist die Heilige Schrift (=Bibel): gerne lese ich sie und vergesse sie nicht.


	Der Kompass zeigt den irdischen Weg, das Gewissen, wie´s zum Himmel geht.


	Gott gab uns der Gebote zehn, damit wir nicht verloren gehen.


	Gott möchte mich aber immer wieder auf den richtigen Weg zurückführen,

an mir selbst liegt es dieses Angebot anzunehmen.


Der weg führt über den Kirchplatz in die Kirche. 

Beim Eingang liegt die nächste Station.

	Herzlich willkommen zur Nacht der 1000 Lichter

zu einer Atempause

mitten im Alltag
Kirche – Oase der Stille

Kirche – Ort des Gebets
Nimm dir Zeit,

eine Minute nur, um ruhig zu werden,

eine Minute nur, um in dich zu gehen,

eine Minute nur,

um deinen Alltag hinter dir zu lassen,

eine Minute nur, um zu beten,

eine Minute nur, um mit Gott ins Gespräch zu kommen



Nächste Station: Die Beichte
	Die Mühe Lohnt sich- Entdecke das Verlorene Sakrament!
In einer guten Beichte verliert man nichts, man geht nicht zur Beichte um zu geben sondern um zu empfangen. Ein Blich auf die Wirkung des Sakramentes zeigt ganz deutlich, wie sehr sich die damit verbundene Mühe lohnt!
Schenke dir selbst also, heute genug Zeit!


2.
	Wie wirkt die Beichte?

SIE REINIGT! Wenn du schmutzig bist, wäschst du dich. Wasche dich heute von             deinem „inneren Schmutz“ der Sünde

SIE HEILT! Die Beichte hat eine Wunderbare heilende Wirkung. Lass es zu, das Gott dich heilt!

 SIE STÄRKT! Sie heilt nicht nur, die Beichte stärkt dich auch.
Bist du neugierig geworden, probier es einfach aus!


	Was ist die Beichte? 

Die Beichte ist ein starkes, heilendes Sakrament! Der Priester kann Stellvertretend für Gott alle Sünden nachlassen. 

Jesus sprach zu seinen Jüngern: Wie mich der Vater gesendet hat, so sende ich euch. Empfangt den HL. Geist! Denen ihr die Sünden nachlasst, denen sind sie vergeben, denen die sie behalten, denen sind sie behalten. 
Die Apostel haben die Kraft Sünden nachzulassen, den Bischöfen weitergegben und die geben sie in der Priesterweihe, den Priestern weiter.


	Wie Beichte ich?

Zur Vorbereitung auf die Beichte gehören die „6 B“, die wir dir in den folgenden Stationen erklären möchten.

Beten

Besinnen

Bereuen
Bessern

Bekennen

Büßen


	1. Beten:
Man betet zum Heiligen Geist damit er hilft zu einer heilsamen Selbstbekenntnis und zu einer guten Beichte. Du kannst mit eigenen Worten beten oder du wählst eines der Gebete aus, die neben dir liegen.


	2. Besinnen:
Erforsche aufmerksam dein Gewissen, dabei kann dir ein „Beichtspiegel“ sehr hilfreich sein, der neben dir liegt. Nimm dir einen Zettel mit. Behalte ihn dir, du brauchst ihn noch für die weiteren Stationen.

Du kannst dir auch Notizen darunter hinschreiben, die dir das Beichten erleichtern. 


	3. Bereuen:  

Wenn du dein Gewissen gut erforscht hast, dann erwecke deine reue über deine Sünde. Die reue ist das wichtigste bei der heiligen beichte!

Bitte Gott mit deinen eigenen Worten um Verzeihung. 


	4. Bessern:
Wie aus der Quelle das Wasser kommt, so kommt aus einer echten Reue der gute Vorsatz. Packe deinen Fehler an der Wurzel. Deshalb ist es wichtig einen besonderen Vorsatz zu fassen. 

Überlege: welches ist mein Hauptfehler? Wo bin ich verwundbar? Wo muss ich besonders wachsam sein? Worin möchte ich mich am allermeisten bemühen?

Fang damit an!!!


	5. Bekennen:  

Du stehst jetzt vor dem Beichtstuhl. Du bist bereit für die Beichte. Habe nur Mut, sei voll Vertrauen und schäm nicht. Denke daran, dass Jesu selber im Priester die Sünde nachlässt. Vor Jesu ist nichts verborgen: Der Priester ist nur Werkzeug Jesu.

Er ist streng an das Beichtgeheimnis gebunden und wird von dem, was er hört keinerlei Gebrauch machen.

Warte also ab bis du an der Reihe bist, nutze die Zeit zum Beten.


Neben dem Beichtstuhl liegt ein kleiner Hilfszettel. 
	Hier liegen Hilfszettel für die Beichte! 


	Im Beichtstuhl, knie nieder. Mache das Kreuzzeichen. Sage dein Alter und deine Sünden, was dich bedrückt.

Bist du fertig, dann sage folgende oder ähnliche Worte:“ Diese und alle meine Sünden tun mir von Herzen leid. Mein Jesus, Barmherzigkeit!“.

Jetzt spricht der Priester zu dir. Er möchte dir helfen den Willen Gottes zu erkennen. Höre aufmerksam zu und achte gut darauf, was er zur Buße aufgibt.

Dann spricht der Priester die Lossprechung von deinen Sünden: „Ich spreche dich los von deinen Sünden im Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes Amen.“
Ganz am Ende sagt der Priester. „ Gelobt sei Jesus Christus“ Du antwortest: In Ewigkeit. Amen.

Du darfst wieder aus dem Beichtstuhl gehen.


	6. Büßen:

Du darfst dich freuen, denn du bist nun ganz rein, deine Sünden sind dir vergeben. Verrichte nun die Buße, die dir der Priester aufgetragen hat. Sprich ein Gebet zur Danksagung und sage Jesus deinen Vorsatz. Auch Maria und deinen Schutzengel kannst du bitten dir zu helfen in Zukunft das Schlechte zu meiden.


Auf dem Seitenaltar liegen Zettel mit Gebeten

Beim Ausgang: 
Nacht der 1000 Lichter

Segenswunsch

Der Herr segne dich und behüte dich.

Der Herr lasse sein Angesicht über dir leuchten und sei dir gnädig.

Der Herr wende sein Angesicht dir zu und schenke dir Heil.

Der Herr begleite dich auf all deinen Wegen

Danke für Dein Dabeisein …

Und Deine Bereitschaft

Katholische Jugend Dekanat Prutz
	Gebete zur Vorbereitung:

Gott, allmächtiger Vater. Du bist der Herr über mein Leben. 
Nichts ist vor dir verborgen und jedes Herz liegt offen vor dir.
Vor Deinem Angesicht will ich mein Leben prüfen. Läutere 
durch die Ergießung des Heiligen Geistes die Gedanken 
meines Herzens, auf dass ich die Gnade erlange, 
dich vollkommen zu lieben und gebührend zu loben.   

Amen.

Jesus, mein Herr und Heiland, du kennst all meine Gedanken, 
meine Worte und meine Werke. Hilf mir so zu werden wie du!

Bilde mein Herz nach deinem Herzen! Lenke meinen

Störrischen Willen zum Guten! 

Amen.

Heiliger Geist erleuchte mich, deine Gnade stärke mich!

Bewege mein Herz, damit ich meine Sünden recht erkenne,

sie aufrichtig bekenne und mich wahrhaft bessere!

Amen.

Gott du stößt niemanden zurück, sondern lässt Dich in 

liebevollem Erbarmen auch vom größten Sünder durch

Buße versöhnen; blicke gnädig auf mein demütiges

Flehen und erleuchte mein Herz, auf dass ich meine Fehler

erkenne und recht bekenne und so Deine Gnade erlange.

Amen.

	Gebete zur Vorbereitung:

Gott, allmächtiger Vater. Du bist der Herr über mein Leben. 
Nichts ist vor dir verborgen und jedes Herz liegt offen vor dir.
Vor Deinem Angesicht will ich mein Leben prüfen. Läutere 
durch die Ergießung des Heiligen Geistes die Gedanken 
meines Herzens, auf dass ich die Gnade erlange, 
dich vollkommen zu lieben und gebührend zu loben.   

Amen.
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Bewege mein Herz, damit ich meine Sünden recht erkenne,

sie aufrichtig bekenne und mich wahrhaft bessere!
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Gott du stößt niemanden zurück, sondern lässt Dich in 

liebevollem Erbarmen auch vom größten Sünder durch

Buße versöhnen; blicke gnädig auf mein demütiges

Flehen und erleuchte mein Herz, auf dass ich meine Fehler
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Dein Beichtspiegel: 
(Hier sind allerdings nur die 10 Gebote aufgelistet, wenn du aber einen viel genaueren                                                                                                                                     


Beichtspiegel lesen möchtest, schlag das Gotteslob auf, ab der Nr. 60 findest du Beichtspiegel 


und genaue Erklärungen zu den 10 Geboten!)

Die 10 Gebote:

1. Du sollst keine anderen Götter neben mir haben.
6. Du sollst nicht ehebrechen.

2. Du sollst den Namen des Herrn nicht verunehren.
7. Du sollst nicht stehlen.

3. Du sollst den Tag des Herrn heiligen. 
8. Du sollst nicht falsch gegen deinen Nächsten aussagen.

4. Du sollst Vater und Mutter ehren.
9. Du sollst nicht begehren deines Nächsten Frau.

5. Du sollst nicht töten                                                  10. Du sollst nicht begehren deines Nächsten Gut.

Zu Station 2.: Anhand des Beichtspiegels kannst du dein Gewissen erforschen. Hier hast du Platz für deine                               Beichtnotizen 
Zu Station 4.: Schreibe hier deinen Vorsatz auf.
	Im Beichtstuhl, knie nieder. 
Mache das Kreuzzeichen. 
Sage dein Alter und deine Sünden, was dich bedrückt.


Bist du fertig, dann sage folgende oder ähnliche Worte: “ Diese und alle meine Sünden tun mir von Herzen leid. Mein Jesus, Barmherzigkeit!“.

Jetzt spricht der Priester zu dir. 

Er möchte dir helfen den Willen Gottes zu erkennen. 

Höre aufmerksam zu und achte gut darauf, 

was er zur Buße aufgibt.

Dann spricht der Priester die Lossprechung 

von deinen Sünden: „Ich spreche dich los von deinen Sünden im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des heiligen Geistes Amen.“

Ganz am Ende sagt der Priester. „ Gelobt sei Jesus Christus“ 
Du antwortest: In Ewigkeit. Amen.
Du darfst wieder aus dem Beichtstuhl gehen.


	Im Beichtstuhl, knie nieder. 
Mache das Kreuzzeichen. 
Sage dein Alter und deine Sünden, was dich bedrückt.


Bist du fertig, dann sage folgende oder ähnliche Worte: “ Diese und alle meine Sünden tun mir von Herzen leid. Mein Jesus, Barmherzigkeit!“.

Jetzt spricht der Priester zu dir. 

Er möchte dir helfen den Willen Gottes zu erkennen. 

Höre aufmerksam zu und achte gut darauf, 

was er zur Buße aufgibt.

Dann spricht der Priester die Lossprechung 

von deinen Sünden: „Ich spreche dich los von deinen Sünden im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des heiligen Geistes Amen.“

Ganz am Ende sagt der Priester. „ Gelobt sei Jesus Christus“ 
Du antwortest: In Ewigkeit. Amen.
Du darfst wieder aus dem Beichtstuhl gehen.



	Gebete um Reue:

Herr Jesus Christus, mein Heiland und Erlöser, du hast dem 

Reuigen Petrus, der sündigen Magdalena und sogar dem 

Schächer am Kreuz verziehen: Verzeihe auch mir!

Ich bereue meine Sünden aus Liebe zu dir.

Amen

O mein Gott, alle meine Sünden reuen mich von ganzem

Herzen, weil ich von dir Strafe verdient habe. Ganz besonders aber sind sie mir leid, weil ich dich, meinen besten Vater und meinen gütigsten Erlöser, beleidigt habe. Mit deiner Gnade nehme ich mir fest vor, nicht mehr zu sündigen und die nächste Gelegenheit zur Sünde zu meiden. 

Amen

Dich liebt, o Gott, mein ganzes Herz, und dies ist mir der größte Schmerz, dass ich erzürnt dich, höchstes Gut; ach wasch mein Herz in deinem Blut! Dass ich gesündigt, ist mir leid; zu bessern mich, bin ich bereit. Verzeih, o Gott, mein Herr, verzeih und wahre Buße mir verleih!

O Gott, schließ mir dein Herz nicht zu! Bei dir allein ist wahre Ruh. Lass nie mich von der Gnade dein, von deiner Lieb geschieden sein!

Nimm hin mein Herz, Herr Jesu Christ; Dein Herz für mich durchstochen ist. Ich bitt´ durch´s Blut des Herzen dein, mach mein und aller Herzen rein.

Amen.
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